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Ist Ihr Garten startklar?
Nehmen Sie sich in den ruhigen Wintermo-
naten Zeit, sich Gedanken über Ihren Gar-
ten zu machen: Wie wollen Sie Ihren Garten 
nutzen? Welche Ansprüche stellen Sie an 
Ihren Garten? Gibt es Bereiche, in denen Sie 
sich besonders wohl fühlen? Und die wich-
tigste Frage: Was bin ich für ein Gartentyp?

Im naturnah gestalteten Garten können 
zahlreichen Lebewesen ganz unterschied-
liche Lebensräume geboten werden, etwa 
durch die Verwendung von Nistkästen, 
Laubhaufen, Holzstapel sowie Trockenstein-
mauern. Die dadurch entstehende Arten-
vielfalt bietet Unterhaltung im täglichen 
„Natur-Kino“ vor der Haustür, außerdem 
wird der Einsatz von giftigen Schädlings-
bekämpfungsmitteln oft überflüssig. Damit 
ein natürliches Aussehen erreicht wird, 
setzt man die Pf lanzen kunterbunt und 

locker. 
Der Designgarten führt den Stil eines 
modernen Hauses in den Außenraum 
weiter, indem mit geometrischen Formen 
gespielt wird.

Die Bepflanzung – schlicht und dezent in 
der Farbgebung – dient mehr als Verstär-
kung der Gestaltungsidee. Einzelne, große 
Pflanzen fungieren dabei als Blickfänge. 
Die Verwendung verschiedenster Materi-
alien verwandelt den Garten in ein zweites 
Wohnzimmer.

Ein Klassiker im Designgarten ist der Natur-
pool, der ganz ohne Chemie auskommt.
Der Winter ist die ideale Zeit, zu Ihrem 
Maschinenring-Gartenplaner zu gehen, 
der Ihre Ideen und auch seine Ideen in ein 
Gesamtkonzept zusammenfügt. So entsteht 

Ihr perfekter Gartentraum, den Sie jeden 
Tag in vollen Zügen genießen können. Kon-
taktieren Sie uns: www.maschinenring.at 
oder 059060/300

Der Zertifikatslehrgang vermittelt zukünf-
tigen Stallprofis Wissen über die Betriebs-
hilfe in der Milchviehhaltung. Nach der 
Ausbildung zum Stallprofi sind Einsätze 
über den Maschinenring im Rahmen der 
Betriebshilfe, insbesondere als Urlaubsver-
tretung, sowie bei Krankheit oder Unfall 
des Betriebsführers möglich. 

Inhalt des Kurses: Persönlichkeitsbildung, 
Organisatorisches, Haltungs- und Ent-
mistungstechnik, Fütterung, Physiologie 
der Milchbildung, sicheres Arbeiten am 
Betrieb, Melktechnik, Exkursion, Rechtsfra-
gen, Eutergesundheit, Kontrollen der Tier-
gesundheit, Züchtung, Tierbeobachtung, 
Zeitmanagement

Kursbeginn: November 2012 (80 Unter-
richtseinheiten)
Kosten: € 250,00
Ort: Raum St.Pölten

Bei Interesse melden Sie sich baldmög-
lichst in Ihrer zuständigen Maschinenring-
Geschäftsstelle.

Stallprofi Milch/Rind
Geplanter Zertifikatslehrgang

Meldung
land- u. forstwirtschaftlicher 

Nebentätigkeiten
Alle Brutto-Einnahmen 2011 aus land- und 
forstwirtschaftlichen Nebentätigkeiten sind 
bis spätestens 30. April 2012 vom Landwirt 
(Eingangsstempel der SVB) an die Sozialver-
sicherungsanstalt der Bauern zu melden.

Achtung!! Aufhebung der Beitrags-

kooperation mit der SVB
Die für 2010 eingeführte Beitragskoope-
ration, wie in Ausgabe 24/Dezember 2009 
berichtet, wurde ab dem Jahr 2011 wieder 
aufgehoben.
Dies bedeutet, dass Einnahmen aus der sozi-
alen Betriebshilfe, Leitungsfreischneiden 
und dem Rübenschätzen ab dem Jahr 2011 
wieder selbst zu melden sind (bis 30.4. des 
Folgejahres) und die verpflichtende Erst-
meldung bei Aufnahme einer Tätigkeit auch 
selbst bei der SVB erledigt werden muss.
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Frühjahrsaufforstung 2012

Das nächste Frühjahr kommt bestimmt – Aufforstung mit dem Maschinenring!

Um die Aufforstung für den Waldbesitzer möglichst effizient gestalten zu können, bietet der Maschinenring folgende Dienstleistungen 
aus einer Hand:

•	 Flächenvorbereitung	(Schlagräumen,	Mulchen,	u.ä.)
•	 Erstellung	eines	Aufforstungskonzeptes	und	Planung	der	Schutzmaßnahmen	(Wild,	Rüsselkäfer,	etc.)
•	 Pflanzenbestellung	über	den	Maschinenring
•	 Aufforstung:	händisch	oder	maschinell
•	 Durchführung	der	Schutzmaßnahmen	(Einzel-	oder	Flächenschutz)	
 z.B. Rüsselkäferschutz, Verbissschutz, Fegeschutz, Schälschutz
•	 Bereitstellung	sämtlicher	Materialien
•	 Weiterführende	Pflege	und	Erneuerung	von	Einzelschutzmaßnahmen	
 (z.B. Verstreichen)
•	 Berücksichtigung	der	Vorgaben	der	Förderungsstellen	

Bei Interesse an einer der genannten Dienstleistungen nimm bitte Kontakt zu deinem örtlichen Maschinenring auf. 

Pflanzenbestellung für die Frühjahrsaufforstung 2012
  
Name:    ___________________________________________________    
     
Anschrift:   ___________________________________________________    
     
Telefonnummer:   ___________________________________________________   

Fax:    ___________________________________________________
    
E-mail:    ___________________________________________________  
  
Waldort:    ___________________________________________________   

Ungefähre Pflanzenanzahl: ___________________________________________________  

Seite ausschneiden 
und bitte an das jeweilige MR Büro faxen!

Maschinenring Manhartsberg: 059 060 3980
Maschinenring Waldviertel Nord: 02842 / 51510 15

Maschinenring Zwettl-Weitra: 02822 / 51516 20
Maschinenring Krems/Gföhl: 02732 / 78744 20

Der Maschinenring bietet ein Gesamtpaket!
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MR Manhartsberg

Maschinenring
Manhartsberg

Adresse:
Mold 72
3580 Horn

Bürozeiten:
MO-FR: 8-13 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Telefon: 059 060 380
Fax: 059 060 3980
E-Mail: manhartsberg@maschinenring.at
ZVR: 581627704 
  
Das Team:
 

Mihle Markus 
Geschäftsführer 
 

 
Zach Rosina, Mag. 
Verrechnung  MRS 
und MRP 

Judmann Elisabeth 
Verrechnung Agrar,
soziale Betriebs-
hilfe 
 
Fraßl Andreas 
Kundenbetreuer 
Agrar 
 

 Kirchner Maria 
Disponentin
MR Personalleasing

Schneider Evelin
Disponentin
MR Personalleasing

Führer Romana
Assistenz

Spitaler Stefan
Kundenbetreuer 
MR-Service

!NEU

MR Stammtisch - Hoftankstellen
Am 19.Jänner  folgten ungefähr  50 Mitglieder 
der Einladung zum MR Stammtisch in Mör-
tersdorf.
Als Referenten durften wir Herrn DI Michael 
Deimel von der Landwirtschaftskammer NÖ 
begrüßen. Er referierte  zum Thema Hoftank-
stellen. 
Dieses Thema könnte auch ein interessantes 
für den Maschinenring im Hinblick auf Tank-
stellengemeinschaften innerhalb eines Ortes 
sein (Organisation, Abrechnung,…).  Wenn 
Interesse an diesem Projekt besteht sind wir 
gerne bereit, euch zu unterstützen.

Einladung zur ordentlichen Vollversammlung 
des Maschinenring Manhartsberg

  Termin: Dienstag, 20. März 2012, um 19:00 Uhr
 Ort: Gemeindegasthof „Weißes Rössl“, 2084 Weitersfeld 112

Tagesordnung:

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.) Genehmigung des letzten Protokolls
3.) Grußansprachen der Ehrengäste
4.) Tätigkeitsbericht von Obmann und Geschäftsführer
5.) Kassabericht durch die LBG
6.) Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung
7.) Bericht Maschinenring Niederösterreich
8.) Gastreferent Prok. Stefan Jauck, RLB NÖ-Wien
9.) Allfälliges

Das Protokoll der letzten Vollversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der Vollversammlung 
im Versammlungslokal zur Einsichtnahme auf.

Anträge an die Vollversammlung bzw. zu den Tageordnungspunkten sind von mind. 5 Ver-
einsmitgliedern zu unterzeichnen und mind. 3 Tage vor dem Termin der Vollversammlung 
beim Vorstand schriftlich einzureichen (§ 9 Punkt 4 der Statuen).

Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder 
beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so fin-
det die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit derselben Tagesordnung 
statt, unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder (§ 9 Punkt  
7 der Statuten).

Diese Einladung richtet sich auch an alle interessierten Landwirte und insbesondere an die 
Bäuerinnen und die bäuerliche Jugend!

Im Anschluss an die Vollversammlung ladet die NÖ Versicherung dich recht herzlich zu einem 
kleinen Imbiss ein.

Hochachtungsvoll

Herbert Hofer e.h. Markus Mihle e.h.
Obmann   Geschäftsführer
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2011 Das Jahr der Veränderungen im MR Manhartsberg

Liebe Mitglieder!

Wie jedes Jahr möchte ich euch im ersten 
Rundschreiben des Jahres über das ver-
gangene Jahr einen kurzen Rückblick geben. 
2011 war für unseren Maschinenring das 
Jahr der vielen Veränderungen.

Personal:
Die meisten Neuerungen gab es im Bereich 
Personal. Aufgrund des Ausscheidens von 
Florian Neumeister Anfang 2011 wurde es 
notwendig, diese Position neu auszuschrei-
ben. Für diese Stelle gab es nur einen (!) 
Bewerber. Dieser teilte mir beim 2. Bewer-
bungsgespräch allerdings mit, dass er stu-
dieren wolle und deshalb seine Bewerbung 
zurückziehe. Anfang März 2011 sah es so 
aus, als hätten wir keinen Ersatz für Flo-
rian. In dieser Zeit erklärte Andy Fraßl, dass 
er sich vorstellen könnte, diese Position zu 
übernehmen. Somit hatten wir einen neuen 
Agrarkundenbetreuer, allerdings fehlte uns 
jetzt ein MR Service Kundenbetreuer.
Ebenfalls zu Beginn des Jahres 2011 ent-
schied die Ringleitung, dass im Bereich 
Personalleasing / Disposition ein weiterer 
Mitarbeiter aufzunehmen sei. Nicht zuletzt 
deswegen, weil wir seit Ende Jänner 2011 
das Ringgebiet Hollabrunn im Bereich Per-
sonalleasing mitbetreuen sollten. Dafür 
betreut der MR Hollabrunn unser Ring-
gebiet im Bereich Sportplatzpflege und 
Gartenbau. Dies wurde in gemeinsamen 
Gesprächen der Ringleitungen von Hollab-
runn und Manhartsberg beschlossen. 
Nach den Bewerbungsgesprächen konnten 
3 Bewerber in unser Team aufgenommen 
werden. Evelin Schneider als Verstärkung 
für den Bereich Personalleasing (ab Anfang 
März 2011), Dominic Ledinger als MR Ser-
vice Kundenbetreuer (ab April 2011) und  
Romana Führer als Assistentin (Mitte Mai 
2011). Aufgrund von personellen Verände-
rungen wurde  im MR Waldviertel Nord 
eine Stelle als Kundenbetreuer frei, wel-
che Dominic übernahm, da er in der Nähe 
wohnt. Deshalb wurde es in unserem Ring 
wieder notwendig einen Kundenbetreuer 
zu suchen. Mitte Juli 2011 stieß Stefan Spi-
taler als MR Service Kundenbetreuer zu uns. 
Diese vielen Personalrochaden machten es 

bei den bestehenden Mitarbeitern notwen-
dig, ihre bisherigen Arbeitsabläufe bzw. 
Aufgabengebiete zu ändern. Zusätzlich 
mussten alle neuen Mitarbeiter eingeschult 
werden. 

Büro:
Die personellen Veränderungen machten 
auch Änderungen im Büro notwendig. So 
gibt es nun im großen Raum 4 Arbeitsplätze 
statt bisher 3. Neue Stühle und Tische, 
zusätzliche Computer und Bildschirme wur-
den angeschafft. Auch unsere Telefonanlage 
und die dazu gehörende Rufnummer (Tele-
fon 059 060 380, Fax 059 060 3980) änderten 
sich.

Agrarbereich:
2011 wurden in unserem Kernbereich einige 
Maschinen auf neue Technik getauscht. 
Andy arbeitete sich ein und einige klei-
nere Projekte konnten umgesetzt werden. 
(Wie zum Beispiel: Kranwagen Waschbach-
Pleissing, Sortiergemeinschaft Obermix-
nitz.) Leider kam es 2011 zu einigen großen 
Reparaturen bzw. Totalschäden in der 
Maschinenring Manhartsberg KG. Trotz-
dem konnte der Umsatz nochmals um ca. 
14 % gesteigert werden. Das bedeutet, dass 
wir erstmals die Umsatz- Million erreicht 
haben!
 Als Neuerung wurde ein Feldtest für den 
MR Online Manager durchgeführt. Dabei 
handelt es sich um eine elektronische Lie-
ferscheinerfassung für Gemeinschaftsma-
schinen. Zusätzlich kann man auch Maschi-
nen über das Internet disponieren. Diese 
Thematik wird uns 2012 beschäftigen.
In der sozialen Betriebshilfe änderte sich 
mit Stichtag 1.7.2011 die Abrechnung. Es 
gibt jetzt ein Stundenverrechnungsmodell 
und sämtliche Formulare sind jetzt online 
von uns auszufüllen.

MR Service:
Kein Schnee 2011 = wenig Umsatz 2011! Mit 
diesen wenigen Worten kann man das Jahr 
2011 im Bereich MR Service beschreiben. 
Wir werden einen Umsatzrückgang von ca. 
19 % auf 650.000 Euro (das ist der Umsatz-
wert von 2010) hinnehmen müssen. Da die 
Bereiche Gartenbau und Sportplatzpflege 

vom MR Hollabrunn abgewickelt werden, 
fehlen diese Umsätze ebenfalls. Zusätzlich  
musste viel Zeit für die Einschulung von 
Dominic und später für Stefan aufgewen-
det werden. 
Ebenfalls weiterentwickelt wurde das MR 
GIS System in unserem Maschinenring. 
Dabei handelt es sich um ein elektronisches 
Zeiterfassungssystem für den Winterdienst, 
welches uns bei Reklamationen bzw. 
Regressforderungen Vorteile in der Argu-
mentation verschafft. Zusätzlich können 
wir die gewonnenen, elektronisch aufge-
zeichneten Daten in unser Abrechnungspro-
gramm übernehmen. Dadurch verringert 
sich die Fehleranfälligkeit und die Effizienz 
wird gesteigert.

MR Personal:
In diesem Geschäftsbereich konnten wir 
den größten Umsatzsprung (plus ca. 33 %) 
machen. Auch hier erreichten wir erstmals 
die Euro-Umsatz-Million in unserem Ring-
gebiet. Doch auch im Ringgebiet vom MR 
Hollabrunn konnten wir den Umsatz um ca. 
40 % auf knapp 105.000 Euro steigern. Die 
größten Veränderungen im Personalleasing 
waren die Aufnahme von Evelin und das 
Mitbetreuen von Hollabrunn, auch konnte 
2011 erstmals das Angestelltenleasing in 
unserem Maschinenring gestartet werden. 
Das bedeutet, dass wir nicht nur Arbeiter 
sondern auch Büroangestellte  an unsere 
Partnerfirmen verleasen. 

Ausblick 2012:
Für 2012 konnten schon einige interessante 
Neuprojekte von Gemeinschaften gestartet 
werden. Der Tausch von Maschinen der 
Maschinenring Manhartsberg KG wird uns 
jetzt jedes Jahr begleiten. In den gewerb-
lichen Bereichen MR Service und MR Perso-
nal  werden wir versuchen, die Umsätze zu 
halten, wenn möglich leicht auszubauen. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird in der Aus- 
und Weiterbildung aller Mitarbeiter liegen. 
Und da Stillstand den ersten Rückschritt 
bedeutet, wird 2012 mit den Nachbarrin-
gen intensiv an einer gemeinsamen Zukunft 
gearbeitet, um auch weiterhin erfolgreich 
zu sein.

Der Maschinenring Hollabrunn sucht 
FahrerInnen für die Rübenerntegemeinschaft Hollabrunn

Anforderungen: Führerschein B und F, eigenes KFZ, technisches Verständnis

Ansprechpartner:
Maschinenring Hollabrunn
GF Michael Rührig
2020 Hollabrunn, Gschmeidlerstraße 5
T: 02952 / 30160 11
M: 0664 422 427 1

E: michael.ruehrig@maschinenring.at

Personal gesucht!
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Personalleasing im MR Manhartsberg
Für den  MR Manhartsberg war das abgelau-
fene Jahr 2011 ein sehr erfolgreiches. Erst-
mals konnten wir einen Umsatz von über 1 
Million Euro erzielen. Unsere Dienstnehmer  
leisteten 43.000 Einsatzstunden. Wenn man 
diese Zahl in Vollzeitarbeitskräfte umrech-
net, wären dies 25 Vollbeschäftigte. Die 
Arbeiten wurden von ca. 70 kompetenten 
Dienstnehmern zur vollsten Zufriedenheit 
der Kunden durchgeführt.
 Im Vergleich zu 2010 bedeutet das eine 

Steigerung von 35% bei den Einsatzstun-
den, das sind 10.500 Stunden mehr. Diesen 
enormen Zuwachs konnten wir nur durch 
Aufstockung unserer Dienstnehmeran-
zahl erzielen. Wir möchten uns bei jedem 
einzelnen Dienstnehmer für die erbrachte 
Arbeitsleistung bedanken und freuen uns 
jetzt schon auf die kommende Saison.
Auch heuer planen wir wieder, mehr Jobs 
in unserer Region für Euch anzubieten. 
Interessenten sollen sich bitte zwecks Ter-

minvereinbarung melden – 0664/960 60 25 
Maria Kirchner 
Zum Schluss wünschen wir Euch allen 
einen guten Start ins Frühjahr und freuen 
uns wieder auf eine gute Zusammenarbeit.
Eure 
Maria Kirchner & Evelin Schneider
Disponentin & Personalleasing Kundenbe-
treuerin  

Start von Angestelltenleasing
Fa. Ferdinand Berger & Söhne, Druckerei in 
Horn wurde in den letzten Jahren zu einem 
der wichtigsten Kunden vom Maschinenring 
Manhartsberg. Sowohl in der Buchbinderei 
wie auch im Lager und im Transport ist unser 
Personal im Einsatz. 
Am 27. Oktober 2011 trat der Disponent 
der Fa. Berger an uns mit der Anfrage nach 
einer Büroangestellten heran. Zufällig fand 
an diesem Tag unsere Winterdienst-Startbe-
sprechung statt. Hierbei  stellten wir diese 
Anfrage gleich vor und es meldete sich 
auch prompt ein Landwirt, dessen Freundin 
gerade auf Arbeitssuche war.

Kerstin Schleinzer aus Wal-
kenstein hatte im Juni 2011 
ihre Schulausbildung in der 
FW Horn beendet und sich 
u.a. auch bei der Fa. Berger 
beworben, allerdings ohne 
Erfolg. 
Nach einem kurzen Vor-

stellungsgespräch bei Maria 
Kirchner war klar, dass wir sie der Fa. Berger 
vorstellen wollten. Da auch dieses Kennen-
lerngespräch positiv verlief, konnte Kerstin 
am 7.11.2011 angemeldet werden und ihre 
Tätigkeit aufnehmen. 
Aufgrund der hohen Zufriedenheit der Firma 
mit unserer Dienstnehmerin wurde Kerstin 
per 1.1.2012 als Angestellte übernommen.
Wir freuen uns für sie, dass wir ihr den 
Berufseinstieg ermöglichen konnten. Wir 
haben somit auch im Angestelltenleasing 
Fuß fassen können und schon den zweiten 
Dienstnehmer vermittelt.

Kunden erhielten MR Faschings-

krapfen
Auch heuer besuchte unsere Kundenbe-
treuerin Maria Kirchner wieder überra-
schend einige MR Personal Kunden und 
überbrachte ihnen zur Faschingszeit fri-
sche Krapfen mit „MR“ bestreut. 
Die Freude über die Krapfen sieht man 
unseren Kunden ins Gesicht geschrieben.
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Tausch Krananhänger Gruppe 
Horn
Nach 5 Jahren entschied sich die Gruppe 
Horn für den Tausch ihres Krananhängers. 
Nach der Besichtigung einiger Fabrikate ent-
schied man sich für einen 10t Anhänger der 
Marke Steindl Palfinger mit einem Doppel-
rahmen. Der Anhänger wurde im Lagerhaus 
Horn den Mitgliedern übergeben und steht 
ab sofort zur Verfügung. Der alte Kranan-
hänger wurde verkauft. Wir wünschen der 
Gemeinschaft viel Freude und unfallfreies 
Arbeiten mit dem neuen Anhänger.

Gemeinschaften in Planung:
Seitenmulcher
Es gibt bereits einige Interessenten an einem 
Seitenmulcher im Raum Horn.
Seitenmulcher werden zur Pflege von  Wege- 
und Straßenrändern, sowie zum Mulchen 
von Böschungen und Gräben eingesetzt.
Wenn auch Sie Interesse an dieser Gemein-
schaft haben melden Sie sich bitte im MR 
Büro.

Direktsämaschine Raum Japons

Wie bereits im letzten Rundschreiben ange-
kündigt interessieren sich einige Mitglieder 
für eine Direktsämaschine im Raum Japons.
Bei der ersten Infoversammlung Anfang 
Februar waren zahlreiche Interessenten 
anwesend. Dabei wurde klar, dass die Mit-
glieder einer solchen Gemeinschaft nicht 
zu weit auseinanderliegen sollten. Man ver-
sucht nun zwei Gruppen zu finden: eine im 
Raum Japons und eine weitere im Raum Zis-
sersdorf/Wolfsbach. Wenn auch Sie Interesse 
haben bitte im MR Büro melden.

Nach dem schneelosen Jahr 2011 war 
es im Februar endlich soweit. Einige 
Tage Schneefall bescherten den Win-
terdienst Landwirten einige Einsatz-
stunden. Wir nutzten die Gelegenheit 
und besuchten die Einsatztrupps bei 
ihrer Arbeit. Wir möchten uns vorab 
bei euch allen für den tollen Einsatz 
bedanken!

Winterdienstlandwirte 

gesucht!
Aufgrund der guten Auftragslage 
suchen wir Winterdienstlandwirte 
für den Raum Altenburg sowie Gars 
am Kamp. 

Bei Interesse meldet euch bitte im 
Büro des Maschinenring Manharts-
berg unter 059 060 380.

Schneefall brachte erste 

große Einsätze

Winterdienst
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AGRITRONICA 2012

Die Veranstalter konnten sich über einen 
regen Besucherandrang freuen und an die 
300 Besucher begrüßen.

Bei acht Fachvorträgen und drei Praktiker-
beiträgen konnten sich die Besucher umfas-
send mit den neusten Innovationen in der 
Landwirtschaft vertraut machen. Der Vor-
mittag stand unter dem Motto „Entwick-
lungen in der Traktortechnik und Anforde-
rungen an die Treibstoffe“. Am Nachmittag 
wurden Elektroniklösungen, deren Einspa-
rungen und ihr Nutzen für die Landwirt-
schaft behandelt.
In der Landtechnikhalle informierten meh-
rere Aussteller über ihre Produkte und 
Dienstleistungen. Unter diesen 16 Ausstel-
lern war auch der ortsansässige Maschi-
nenring Manhartsberg vertreten, der den 
MR-Online-Manager präsentierte.

MR-Online-Manager - der papierlose Liefer-
schein

Hinter dem Namen „MR-Online-Manager“ 
verbirgt sich ein elektronisches System, das 
Landwirten bzw Dienstleistern durch eine 

papierlose Erfassung von Lieferscheinen 
sowie einer selbstständigen Buchung von 
Gemeinschaftsmaschinen den Arbeitsalltag 
erheblich erleichtern soll. Es gibt zwei Arten 
dieses System zu nutzen:
 
Das Webportal - alles unter Kontrolle

Über das Webportal können Gemeinschafts-
maschinen jederzeit auch außerhalb der 
MR-Bürozeiten und am Wochenende selbst-
ständig reserviert werden. Dies ermögli-
cht auch kurzfristig die Nutzung diverser 
Gemeinschaftsmaschinen.
Es können auch Lieferscheine über das 
Webportal erfasst werden, die dann auto-
matisch an die MR-Geschäftsstelle übermit-
telt werden, wo eine rasche Verrechnung 
erfolgen kann. Der Landwirt erspart sich 
somit den Weg ins MR-Büro und der „lästige 
Papierkram“ gehört der Vergangenheit an. 

Das Handy bzw PDA - alles in Echtzeit

Der Vorteil den MR-Online-Manager über 
das Handy bzw ein PDA zu ver-wenden 
liegt darin, Einsätze auch von unterwegs 

ansehen, bearbeiten und abschließen zu 
können. Der Landwirt kann den Kunden 
vor Ort den Lieferschein kontrollieren und 
auf dem Handy unterzeichnen lassen. Der 
Lieferschein wird dann automatisch an das 
MR-Büro versandt, wo er rasch abgerech-
net werden kann. Das erspart vor allem bei 
einer großen Anzahl von Aufträgen sehr 
viel Zeit. 

Für weitere Fragen zum MR-Online-Mana-
ger sowie einer individuellen Ausarbeitung 
zur persönlichen Nutzung des Systems steht 
das Team des Maschinenring Manhartsberg 
gerne zur Verfügung.

Die Bildungswerkstatt Mold war am 19. Jänner 2012 Schauplatz der AGRITRONICA, bei der auch 

der Maschinenring Manhartsberg den MR-Online-Manager vorstellte.
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Maschinenring
Krems-Gföhl

Adresse:
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr

Telefon: 02732 78744
Fax: 02732 78744-20
E-Mail: kremsgfoehl@maschinenring.at

ZVR: 053937971

Das Team:

Schwarz Johannes
Geschäftsführer

Bäuchl Johannes
Kundenbetreuer
MR-Service

Markel Rupert
Agrarkundenbetreuer

Pichler Martina
Sekretariat,  Verrechnung

Bergkirchner Waltraud
MR Personalleasing
soziale Betriebshilfe 
Disponentin

Hauer Stefan
Mitarbeiter Agrar

Kraml Daniel
Kundenbetreuer 
MR Personalleasing

MR Krems-Gföhl

Daniel Kraml
ein neuer Mitarbeiter stellt sich vor

Mein Name ist Daniel 
Kraml, ich wohne in 
Krems, bin 22 Jahre 
alt und freue mich 
den Masch inen-
ring Krems-Gföhl 
seit Anfang Februar 
geringfügig und ab 
April mit 16 Wochen-
stunden im Büro als 
Kundenbetreuer für 

MR-Personalleasing zu unterstützen.

Ich arbeite seit November des vorigen Jahres 
beim MR Personal im MR Krems-Gföhl. Dort 
durfte ich die berufliche Praxis kennenler-

nen und freue mich nun, dass mir die Chance 
gegeben wird mich als Kundenbetreuer zu 
beweisen. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
und bedanke mich sehr für die herzliche Auf-
nahme im Team!

Mit freundlichen Grüßen

Daniel Kraml

Einladung zur 36. Ordentlichen 
Vollversammlung des MR Krems-Gföhl

welche am Donnerstag, den 29. März 2012 um 19.30 Uhr*
im Gasthaus Haslinger in Gföhl stattfindet.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch Obfrau Ludmilla Etzenberger, Festle 
 gung der Beschlussfähigkeit, Ernennung des Protokollführers und   
 des Mitfertigers
2. Grußworte
3. Genehmigung des Protokolls der vorjährigen Vollversammlung
4. Berichte des Obmanns
    des Geschäftsführers
    der Kassaprüfer 
5. Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung
6. Bericht des Landesverbandes
7. Vortrag von Mag. Wolfgang Dobritzhofer von der LK Niederöster  
 reich zum Thema „Aktuelles zur landwirtschaftichen Nebentätig  
 keit und ihre beitragsrechtliche Behandlung“
8. Allfälliges, Schlussworte

Das Protokoll der letzten Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn im 
Versammlungssaal zur Einsichtnahme auf. 

*Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder 
beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet 
die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit derselben Tagesordnung statt, 
unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder.

Anträge an die Vollversammlung bzw. zu Tagesordnungspunkten sind von mindestens fünf 
Vereinsmitgliedern zu unterzeichnen und mindestens drei Tage vor dem Termin der Vollver-
sammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen.

Im Anschluss an die Vollversammlung laden wir alle Anwesenden zu einem kleinen Imbiss 
ein. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

 Ludmilla Etzenberger e.h.                           Johannes Schwarz e.h.
 Obfrau                                                  Geschäftsführer
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Daniel Kraml

Das Verbrennen von Rebholz 
ist VERBOTEN !!
Wie wir alle wissen hat sich das Bundes-
luftreinhaltegesetz für die Verbrennung 
außerhalb von Anlagen geändert. Seit die-
ser Änderung ist auch das Verbrennen von 
Rebholz in den Weingärten verboten und es 
muss mit Bestrafungen von 360 € bis 30.000 
€ gerechnet werden.

Es besteht nur eine Ausnahme: das Ver-
brennen von Rebholz in schwer zugäng-
lichen Lagen im Monat „ April“. Als schwer 
zugänglich gilt eine Lage dann, wenn die 
Zufahrt mit einem Schmalspurtraktor samt 
Anbaugerät nicht möglich ist.

Deshalb wird die Nachfrage nach einem 
Rebholzsammler immer größer. Nicht zu 
vergessen ist auch, dass 2,4 Tonnen tro-
ckenes Rebholz einen Heizwert von 750 
Liter Heizöl ergeben.
Da es zu erhöhten Pilz und Schädlingsbefall 
bei immer wiederkehrendem Rebhäckseln 
kommen kann, ist die Entfernung des Reb-
holzes aus dem Weingarten ein wichtiger 

Grund um einen möglichen Krankheitsbe-
fall zu verringern.

Es gibt verschiedene Verfahren:
Rebholz wird zu Rundballen gepresst oder 
das Rebholz wird aufgesammelt und in 
einen Behälter befördert. Weiters gibt es 
einen Häcksler, der das Rebhäckselgut in 
einen parallel mitfahrenden Anhänger 
befördert (ähnlich wie beim Maishäckseln). 
Das anfallende Material kann einer geeig-
neten Hackgutheizung zugeführt, oder für 
die Herstellung von Kompost herangezogen 
werden.

Bei entsprechendem Interesse wird eine 
Vorführung mit einem der Systeme orga-
nisiert.

Zur Kontaktaufnahme melden sie sich bitte 
bei 0664/8595609 oder                         rupert.
markel@maschinenring.at oder im Büro des 
Maschinenring Krems Gföhl (02732/78744).

Schulung unserer Füllanlagenbetreuer
Wie jedes Jahr wurde auch am 16.12.2011 
wieder eine interne Tagesschulung für 
unsere Füllanlagenbetreuer mit folgenden 
Firmen und Punkten durchgeführt:

Firma VetroPack: neue Flaschenprodukte 
und neue Umweltauflagen,

Firma Finotec: Aufbau der Filterkerzen und 
deren Handhabung,

Firma Prominent: richtiges Verhalten und 
Arbeiten mit Ozon,

Schwerpunk der Schulung:
Ingenieurbüro Pammer: HACCP 
HACCP = Hazard Analysis Critical Control 
Point

Einige Vorteile des HACCP Konzeptes:

•	 Erfüllung gesetzlicher Vorgaben
•	 Wirtschaftliche Vorteile 
•	 Transparenz des Betriebes
•	 Effiziente Überwachung
•	 Gesteigertes Vertrauen in die Produkt-

sicherheit
•	 Aufdeckung noch vorhandener 

Schwachstellen
•	 Optimale Nachweisfähigkeit gegen-

über Kunden
•	 Internationale Akzeptanz durch 

Berücksichtigung weltweit gültiger 
Standards

Diese Schulungen sind besonders für unsere 
Anlagenbetreuer, welche Füllanlagen der 
Maschinenring Technik bedienen, wichtig, 

da diese bereits mit dem HACCP Zertifikat 
ausgestattet sind.
Somit ist uns bereits bestätigt, dass die 
Weinabfüllungen der MR Technik qualitativ 
auf höchstem Standard erfolgen!

Weiters gibt es auch eine steigende Anzahl 
an Gemeinschaftsbetrieben, die HACCP 
benötigen. Um die Wünsche unserer 
Gemeinschaftsmitglieder sowie einen 
reibungslosen Ablauf der Füllungen zu 
gewährleisten, werden wir auch weiterhin 
Schulungen und Fortbildungen mit unseren 
Mitarbeitern durchführen.

Stallprofi dringend gesucht!
Der Maschinenring Krems-Gföhl sucht 
dringend einen Betriebshelfer, der andere 
Betriebe im Krankheits- bzw. Urlaubsfall 
unterstützt und die Stallarbeit erledigt. 
Wie bieten Ihnen eine gute Bezahlung und 
eine interessante Tätigkeit, bei der Sie Ein-
blick in andere Betriebe erhalten.

Falls Sie Ihre Qualifikationen in diesem 
Bereich noch erweitern möchten, bietet 

der Maschinenring in Zusammenarbeit 
mit dem LFI ab November 2012 einen Kurs 
zum Stallprofi Milch/Rind. Informieren 
Sie sich auf Seite 2 über die Inhalte dieses 
Kurses und den Nutzen, den Sie aus dieser 
qualifizierten Ausbildung erzielen können.

Bei Interesse für die Tätigkeit als Stallprofi, 
melden Sie sich bitte im Maschinenring-
Büro.
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ZUM VERKAUF
ein

•	 Zylinder/Aufladung/Ventile/Abgasnorm
      6 /      TI       / 4     / Stufe III
•	 Vierradbremsanlage
•	 Druckluftbremse	2	Leiter
•	 TerraLockTM	Allrad-	u	Sperrenmanagement
•	 ElektroLinkTM	elektronische	Hubwerksregelung	
•	 19/6	IntellishiftTM	Getriebe	50km/h
•	 HTS	Vorgewende-Management-System
•	 Fronthydraulik
•	 5	Zusatzsteuergeräte	elektronisch,
•	 Joystick
•	 Terraglide	IITM	gefederte	Vorderachse	
•	 Comfort	RideTM	Kabinenfederung
•	 Radarsensor
•	 Klimaautomatik
•	 Luftsitz
•	 Gr.	Kupplung	für	Rücklauf
•	 Radio
•	 Hydr.	Oberlenker	
•	 410	l	Kraftstofftank
•	 Zapfwelle	540E	und	1000	U/min
•	 Softstartautomatik	und	externe	Schalter	am	Kotflügel
•	 Luftfedersitz
•	 Bereifung	vorne:	540/65-R30
•	 Bereifung	hinten:	650/65-R42
•	 Reifenprofiltiefe	vorne	(%):	60
•	 Reifenprofiltiefe	hinten	(%):	65

•	 Zylinder/Aufladung/Ventile/Abgasnorm
           6     /      TI /       4  /    Stufe III
•	 Vierradbremsanlage
•	 Druckluftbremse	2	Leiter
•	 TerraLockTM	Allrad-	u	Sperrenmanagement
•	 ElektroLinkTM	elektronische	Hubwerksregelung	
•	 19/6	IntellishiftTM	Getriebe	50km/h
•	 HTS	Vorgewende-Management-System
•	 Fronthydraulik
•	 5	Zusatzsteuergeräte	elektronisch,
•	 Joystick
•	 Terraglide	IITM	gefederte	Vorderachse	
•	 Comfort	RideTM	Kabinenfederung
•	 Radarsensor
•	 Klimaautomatik
•	 Luftsitz
•	 Gr.	Kupplung	für	Rücklauf
•	 Radio
•	 Hydr.	Oberlenker	
•	 410	l	Kraftstofftank
•	 Zapfwelle	540E	und	1000	U/min
•	 Softstartautomatik	und	externe	Schalter	am	Kotflügel
•	 Luftfedersitz
•	 Bereifung	vorne:	540/65-R30
•	 Bereifung	hinten:	650/65-R42
•	 Reifenprofiltiefe	vorne	(%):	60
•	 Reifenprofiltiefe	hinten	(%):	65

New Holland T7030 oder New Holland T7050
Type: T7030

PS /kW: 167 PS / 123 kW

Betriebsstunden: 2300

Baujahr: 2008

Type: T7050

PS /kW: 197 PS / 145 kW

Betriebsstunden: 3260

Baujahr: 2007

Ausrüstung:

EUR 65.000 inkl. 12% EUR 67.000 inkl. 12%

Kontakt: Stefan Hauer 0664/6518356 oder ERNST Ferdinand 0664/9082694
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Jeantil EVR 8-6 Miststreuer
Miststreuer ab 80 PS, Eigenölversorgung mit elektrischer Bedienung, Stauschieber, 600er Räder, 

Hangtauglich dank niedrigen Schwerpunkt
Am 5. April findet in Felling bei Schwarz 
Bernhard eine Vorführung des Jeantil EVR 8-6 
Miststreuers statt. Der Streuer hat ein Lade-
volumen von bis zu 8 m3. Er ist im Grünland 
ebenso einsetzbar wie im Ackerbau.

Nach dieser Vorführung wird der Streuer ca. 1 
Woche für Interessenten gegen einen geringen 
Kostenbeitrag zur Verfügung stehen. 
Bei genügend Interessenten ist die Gründung 
einer Gemeinschaft geplant, sollten Sie schon 
jetzt Interesse haben, bitte um Voranmeldung 
im MR-Büro unter 02732/78744 bei Rupert Mar-
kel oder Stefan Hauer

Güllefass bis 8.000 Liter Interessenten gesucht
Im Raum Weinzierl am Wald/Nöhagen gibt 
es Interessenten für ein Güllefass bis 8.000 l. 
Bei Interesse bitte im MR-Büro unter 

02732/78744 bei Markel Rupert oder Stefan 
Hauer melden. 
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MR Zwettl-Weitra

Maschinenring
Zwettl-Weitra
Adresse:
Pater-Werner-Deibl-Straße 4
3910 Zwettl

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
MO,MI,DO 14-17 Uhr
DI 14-15 Uhr

Telefon: 02822 51516
Fax: 02822 51516-20
E-Mail: zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112 
  
Das Team: 

Steindl Alfred
Geschäftsführer
soziale Betriebshilfe
 
 
Artner Markus
KG-Betreuung 

Neunteufl Hermine 
Sekretariat, 
Verrechnung MRS, 
soziale Betriebshilfe 

Krapf Johannes
Kundenbetreuer
MR-Service 
 

 Scharitzer Martina
Buchhaltung, Verrech-
nung von KG, Agrar und 
MRP
 
Resch Michael
Kundenbetreuer
MR-Personalleasing

Pfeiffer-Vogl Markus
Dispo und Kundenbe-
treuung KG u. Agrar

Scharitzer Daniela
Buchhaltung, Verrech-
nung

Dirnberger Gerald Bakk. 
techn.
Forstkundenbetreuer

EINLADUNG zur 
37. ORDENTLICHEN VOLLVERSAMMLUNG

des Maschinenringes Zwettl-Weitra
die am Montag, den 12. März 2012   um 19:30 Uhr

im Gasthaus Thaler in Gr.Otten stattfindet.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch die Obfrau
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung Protokoll der letzten Vollversammlung 
4. Ansprachen der Gäste
5. Tätigkeitsberichte von Obfrau, Geschäftsführer und Kassabericht
6. Bericht der Kassaprüfer
7. Antrag auf Entlastung von Vorstand, Kassier und Geschäftsführung
8. Vortrag von Ing. Herbert Grulich, Umweltgemeinderat der Stadtgem. Zwettl

Thema: 
Vorstellung Klima- und Energiemodellregion Zwettl

9. Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn zur 
Einsichtnahme im Versammlungssaal auf.

Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10% aller stimmberechtigten Mitglieder bzw. 
ihrer Vertreter beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschluss-
fähig, so findet die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit derselben 
Tagesordnung statt. Diese ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung darauf besonders hingewiesen wor-
den ist. (§9 /Punkt 7 der Satzungen)

Besonders freuen würden wir uns über zahlreichen Besuch der Bäuerinnen und unserer bäu-
erlichen Jugend.

Wir erlauben uns, Sie im Anschluss daran zu einem kleinen Imbiss einzuladen.

Für den Vorstand des MR Zwettl-Weitra:

Renate Schrenk e.h. (Obfrau)   Alfred Steindl e.h. (Geschäftsführer)

Du suchst Arbeit - 
wir Dich!

Wir suchen dringend:

 Hilfsarbeiter in allen Bereichen
 Stallarbeiter

Jetzt bewerben!
Dein Ansprechpartner:
Resch Michael
Handy: 0664 4111296

  Maschinenring Personalsuche
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Vorstellung der neuen Mitarbeiter
Resch Michael / MRPL Kundenbetreuer

Liebe Mitglieder!

Ich darf mich heute bei euch kurz vorstellen. 
Mein Name ist Michael Resch, wohne in Gerot-
ten bei Zwettl und bin 25 Jahre alt.
Ich habe Karosseur in Zwettl gelernt und lei-
stete anschließend meinen Präsenzdienst in 
Allentsteig ab. 
Danach  war  ich bis 2007 als Monteur bei der 
Firma Hartl Haus in  Österreich, Südtirol, und 
in der Schweiz  unterwegs. 
Nach dieser Zeit entschloss ich mich in der 
Nähe meines Wohnortes eine Arbeit zu suchen 
und fand diese beim Maschinenring in Zwettl.  

Nach meiner 5-Jährigen Tätigkeit als Arbeiter im MR-Personallea-
sing wurde ich jetzt als  neuer Kundenbetreuer/Disponent  über-
nommen. Für meine neue Aufgabe erweist sich meine gesammelte 
Erfahrung von draussen als sehr nützlich.

Ich hoffe auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und freue mich auf 
unsere gemeinsamen Herausforderungen. 

Schöne Grüße
Michael Resch

Pfeiffer Vogl Markus / Agrar- u. KG-Disponent
Liebe Mitglieder, liebe Kollegen!

Mein Name ist Markus Pfeiffer Vogl und ich 
darf mich als neuer Maschinering Kundenbe-
treuer im Agrarbereich vorstellen. 
Ich wohne mit meiner Familie, meinen Eltern 
und meinen Geschwistern in Haselbach.
Zuhause führen wir einen biologischen Milch-
viehbetrieb. Zusätzlich zu den Futtergetrei-
desorten bauen wir Dinkel an, den wir in Form 
von Mehl, Grieß und Nudeln direkt vermarkten. 
Neben der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
bewirtschaften wir auch Forstfläche.
Im Maschinenring Agrarbereich werden mir 

die zahlreichen, praktischen Erfahrungen zuhause am elterlichen 
Betrieb und meine Ausbildung in der LFS Edelhof, später in der 
landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt Wieselburg sowie das fast 
abgeschlossene Bachelor Studium Agrarwissenschaften an der Uni-
versität für Bodenkultur, helfen, einen guten Job zu machen.

Zum Schluss möchte ich mich noch für das entgegengebrachte Ver-
trauen und für die Aufnahme ins MR Team Zwettl - Weitra bedan-
ken. Ich freue mich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Markus Pfeiffer Vogl

Agrar- und KG-Bereich
Bericht von Markus Artner:

Es liegt bereits 
eine sehr intensive 
Versammlungszeit 
hinter uns (ca. 30 
Versammlungen). 
Trotzdem wurde 
in vielen Gruppen 
noch keine Ver-
sammlung abge-
halten. Ich möchte 
mich schon jetzt 
für euer Verständ-
nis bedanken,  dass 
einige Gruppen erst 

nach der Anbausaison versammelt werden.
Folgende Erfahrung aus den Versamm-
lungen möchte ich an den Mann bringen. 
Es ist erschütternd wie egoistisch sich 
einige Landwirte verhalten am Beispiel 
Miststreuer. Hier haben einige wenige 
Landwirte mit den Daten und Informatio-
nen des MR sofort den vermeintlich eige-
nen   besten Vorteil gesucht und mit Händ-
lern kreuz und quer verhandelt. Daraus 
entstand auch eine große Unruhe bei den 
Händlern, da diese Landwirte von Fairness 
nicht viel halten.  Besonders störend für 
mich ist, dass ich keine Information von 
den Landwirten bekommen habe, sondern 
alles durch dritte erfahren musste. € 0,50 je 
Fuhre für den MR als Organisationsbeitrag 
sind ja zuviel! Fazit möchte ich mit diesem 

Beispiel aufzeichnen wie schwierig es ist, 
für die Landwirtschaft etwas zu erreichen, 
da einige Egoisten sämtliche Verhand-
lungsergebnisse zu Fall bringen können. 
Die Landwirtschaft ist mittlerweile auf 3% 
der Bevölkerung geschrumpft und sollte 
gemeinsam auftreten, sonst werden wir 
immer schwächer werden.
Frei nach dem Motto: Gemeinsam sind wir 
stark!
Ich möchte mich aber auch bei jenen Land-
wirten (Großteil) bedanken, mit denen ich 
sehr viele Vereinbarungen treffen kann und 
Gemeinschaften organisieren darf. Auch die 
vielen, positiven Beiträge in den Versamm-
lungen helfen das Gesamtsystem weiter zu 
entwickeln und das hilft wiederum allen 
Beteiligten weiter. Es ist interessant, denn 
jede Gruppe agiert und reagiert verschieden 
und es kommen trotzdem alle ans Ziel. 
Anbei könnt ihr sehen welche Maschinen 
und Geräte sich in der KG im heurigen Win-
ter schon bewegt haben.

1. Frontmähwerk Gr. Meinharts
2. Heckmähwerk Gr. Meinharts
3. Wendepflug 5 scharig Kleinschönau
4. Traktor Gr. Meinharts gemietet
5. Kreiselegge Gr. Meinharts
6. Sämaschine Gr. Meinharts
7. Traktor Kaltenbrunn
8. Doppelschwader Moniholz

9. Frontmähwerk Rieggers-Oberneustift
10. Heckmähwerk Rieggers-Oberneustift
11. Miststreuer Weitra-Reinprechts
12. Miststreuer Frauendorf
13. Miststreuer Unterrosenauerwald
14. Miststreuer Gschwendt
15. Miststreuer Arbesbach gemietet
16. Wendepflug 4 scharig Kleinschönau
17. Kurzkombi Kleinschönau
18. Sämaschine Kleinschönau

Mit freundlichen Grüßen
e.h. Markus Artner

In den letzten Tagen wurde der jähr-
liche Mitgliedsbeitrag eingezogen. Die-
ser gliedert sich in 40 Euro steuerfrei 
+ 25 Euro incl. 20% Ust + 6,58 Euro 
steuerfreier Solidarbeitrag je Mitglied. 

Dieser Betrag wurde in der Vorstands-
sitzung am 13.2.2012 mehrheitlich 
beschlossen. 

Die Erhöhung wurde notwendig, da der 
Mitgliedsbeitrag seit 2004 nicht mehr 
angepasst wurde.

Jetzt bewerben!
Dein Ansprechpartner:

Mitgliedsbeitrag 2012
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Neue Gemeinschaften im Gespräch
Güllefass ca. 8.000 Liter

Bei den Erweiterungsgesprächen beim 
Güllefass Schweiggers-Gerungs haben sich 
einige Landwirte für kleinere Fässer inte-
ressiert. Im Gespräch sind Fässer rund um 
die 8.000 Liter welche sich von Schweig-
gers, Gerungs bis Gr. Schönau gemeldet 
haben. Wenn auch du Interesse an einer 
solchen Gemeinschaft hast, dann melde 
dich im MR Büro.

Scheibenegge Arbesbach

Im Raum Arbesbach interessieren sich viele 
Landwirte an einer Kurzscheibenegge mit 
3 m Arbeitsbreite. Die Chancen sind groß, 
dass eine Gruppe zustande kommt. Wenn 
du auch Interesse hast dann melde dich 
im MR Büro.

Miststreuer Arbesbach

In Arbesbach wird im heurigen Jahr ein 
Jeantil Miststreuer angemietet. Stationiert 
ist dieser bei Familie Stiedl in Etlas. Wenn 
du an dieser Gemeinschaft interessiert bist 
dann melde dich im MR Büro.

Agrardienstleistungen
Auf folgende Maschinen und Dienstlei-
stungen möchten wir speziell hinweisen, 
welche zum Teil vom Maschinenring ein-
geteilt werden.

•	 Anbau	von	Mohn
•	 Mulchsaaten
•	 Kartoffelanbau
•	 Maisanbau
•	 Wieseneinsaat
•	 Grabenfräse
•	 Tebbe	Miststreuer

Bei Interesse meldet euch bitte unter 
der bekannten MR Dispo Nummer 
0664/2049024 (Markus Pfeiffer Vogl)

Am 16. Dezember 2011 wurde im Steyr Center 
Nord von Verkäufer Willi Fuchs, ein neuer Steyr 
CVT 6145 ausgeliefert. Dieser stufenlose Traktor 
ist der erste Traktor in der Maschinenring KG wel-
cher bereits mit der Ad Blue Technologie ausge-
stattet ist. Wir wünschen den 7 Landwirten viel 
Erfolg u. Spaß mit dem neuen Traktor.

Traktorübergabe 
Gr.Meinharts
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Preiserhöhung und 
Flächenausweitung 
bei Sonderkulturen
Waldviertler Graumohn

Im Jahr 2011 konnte eine überaus zufriedenstellende 
Mohnernte eingefahren werden. Trotz großer Ernte-
mengen können wir auch für 2012, aufgrund einer sta-
bilen und fairen Partnerschaft mit unseren Kunden, den 
Preis auf diesem hohen Niveau halten. Des Weiteren 
wird es auch im Bereich Pflanzenschutz und Erntetech-
nik im Jahr 2012 weitere Meilensteine geben!

Mariendistel – Preiserhöhung konnte durchgesetzt wer-
den

Da wir im Jahr 2011 nicht nur hohe Hektarerträge, son-
dern auch überdurchschnittliche Qualitäten erzeugen 
konnten, steht einer Weiterführung bzw. einer konti-
nuierlichen Aufstockung der Flächen mit Mariendistel 
nichts im Wege! Wie bereits 2011 ist es uns auch 2012 
gelungen eine Preiserhöhung durchzusetzen!

Weitere Vorteile unserer Kulturen

•	 geringer Düngerbedarf
•	 Fruchtfolge auflockernd
•	 Preisstabil im Vergleich zu anderen Marktfrüchten
•	 gute Fördersituation
•	 kompetente Anbauberatung seitens Waldland
•	 Abnahmegarantie zu den vereinbarten Preisen

Nutzen Sie die Chance, unabhängig zum Agrarwelt-
markt Sonderkulturen zu kultivieren. Waldland unter-
stützt Sie dabei vom Anbau bis zur Vermarktung!
Für genauere Informationen bzw. für Termine zu 
unseren Anbauveranstaltungen kontaktieren Sie uns 
bitte unter 02826/7443 oder naturstoffe@waldland.at

Stärkekartoffelanbau 
2012
AGRANA Gmünd möchte die Kartoffelstärke-Produk-
tion erhöhen.
Einstieg in den Stärkekartoffel-Anbau bzw. Aufsto-
ckung der Kontraktmengen ist möglich.

Stärkekartoffel-Preis bei 19 % Stärkegehalt 2012:
Der Auszahlungspreis für 2012 bei 19 % Stärkegehalt 
setzt sich wie folgt zusammen (€/t, inkl. Ust, ohne Prä-
mien):

Grundpreis    40 €/t 
(abhängig vom Stärkegehalt)

Fixer Aufschlag   20 €/t

Max. Variable Nachzahlung  15 €/t 
(abhängig vom Kartoffelstärke-Erlös)          

Zwischensumme   75 €/t

12 % Ust.      9 €/t 

Auszahlungspreis brutto  84 €/t 

Argumente für den Stärkekartoffel-Anbau:

•	 Vertragsanbau – gesicherte Abnahme bei kalku-
lierbaren Erlösen 

•	 Hohe Roherträge von bis zu 3.500 – 4.000 EUR/ha 
•	 Saatgut/Betriebsmittel-Vorfinanzierung von 500 

EUR/ha
•	 Erntetechnik kann von AGRANA angeboten wer-

den
•	 Zugang zu hochwertigem Düngemittel (Kartoffel-

Restfruchtwasser-Konzentrat)
•	 sehr gute Vorfruchtwirkung 

Information beim zuständigen AGRANA-Kulturberater: 
Thomas Helmreich: 0676/892619307

WALDLAND NATURSTOFFE
3533 Oberwaltenreith 10
Tel: 02826/7443-0
Fax DW: 550

naturstoffe@waldland.at
www.waldland.at
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MR Waldviertel Nord

Maschinenring
Waldviertel Nord

Adresse:
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Telefon: 02842 51510
Fax: 02842 51510-15
E-Mail: waldviertelnord@maschinenring.at

ZVR: 581627704

Das Team:
  
  Fucker Karl, Ing.
  Geschäftsführer
  

  Weber Harald
  Geschäftsführer-Stv.
  Bereichsleiter Agrar

  
  Schuller Michaela, Ing.
  Verrechnung 
  MR-Service

  
  Pabisch Birgit
  derzeit in Karenz

  Fucker Martina
  Verrechnung Agrar

  
  Witzmann Philipp Ing.
  Kundenbetreuer
  MR-Personal, 
  Buchhaltung
 
  Flicker Kurt
  Kundenbetreuer Agrar

  
 Ledinger Dominic
 Kundenbetreuer   
 MR-Service
 

 Manz Daniel
 Kundenbetreuer
 MR-Personal

E I N L A D U N G 
zur

Vollversammlung des MR Waldviertel Nord
 Datum: Donnerstag, 22. März 2012
 Ort: Gasthaus PÖHN, 3945 Nondorf 31 (bei Gmünd)
 Zeit: 19.30 Uhr

T A G E S O R D N U N G:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Grußadressen der Ehrengäste
•	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
•	 Referat „Windenergie im Waldviertel“
•	 Tätigkeitsbericht: 
•	  Obmann
•	  Geschäftsführer
•	  Kassabericht - LBG
•	 Antrag auf Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung
•	 Diskussion und Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine halbe Stunde vor Versammlungsbe-
ginn zur Einsichtnahme im Versammlungssaal auf.
Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder bzw. 
ihrer Vertreter beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschluss-
fähig, so findet die Vollversammlung  30 Minuten später am selben Ort mit derselben Tages-
ordnung statt. Diese ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mit-
glieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung darauf besonders hingewiesen worden 
ist. (§ 9 / Punkt 7 der Satzungen)
 
Im Anschluss laden wir recht herzlich zu einem Imbiss ein.

Wir ersuchen alle Mitglieder des Maschinenringes Waldviertel Nord, alle interessierten Bäue-
rinnen und Bauern, sowie die bäuerliche Jugend um ihren zahlreichen Besuch.

 Edmund Ringl  Ing. Karl Fucker
 OBMANN  GESCHÄFTSFÜHRER

Wir gratulieren …
… unserer Kollegin Birgit Pabisch und 
ihrem Mann Gerald ganz herzlich zur 
Geburt ihrer Tochter KATHARINA.

Katharina erblickte am 18. November 
2011 das Licht der Welt, wog 3.160 g, war 
49 cm groß und ist seither der Lebensmit-
telpunkt ihrer glücklichen Eltern.

Wir wünschen der jungen Familie auch auf 
diesem Wege alles Gute, sowie Gesund-
heit und viel Freude mit ihrer kleinen 
Tochter!
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Personalbereitstellung  im Maschinenring 
Waldviertel Nord
Rückblick auf das erfolgreiche Jahr 2011
Im vergangenen Jahr 2011 haben wir mit 
über 50 Firmen im Raum Waidhofen/Th. 
und Gmünd zusammengearbeitet. Wir lei-
steten in über 15 Branchen, hauptsächlich 
in den Bereichen Bau- und Baunebenge-
werbe, Installateur, Tischler, Zimmerer und 
Schlosser unsere Dienste. Um die 42.900 
angefallenen Arbeitsstunden zu bewälti-
gen, wurden wir durch 70 Mitarbeiter tat-
kräftig unterstützt. 

Um unseren Kunden auch spontan helfen 
zu können, setzten wir auf unsere flexiblen 
Landwirte. Vergangenes Jahr nutzten über 
35 Bauern die Chance, beim MR-Personallea-
sing ihren Zuverdienst zu verbessern.  
In diesem Zuge möchte ich mich bei allen 
Kunden und bei allen Kollegen recht herz-
lich für die hervorragende Zusammenarbeit 
bedanken. Unsere Dienstnehmer wurden 
bei der Weihnachtsfeier mit einem deftigen 

Essen belohnt. 
Um die positive Entwicklung weiter zu füh-
ren, laden wir Sie gerne zu einem unver-
bindlichen Beratungsgespräch in unserem 
MR-Büro in Waidhofen/Th. ein. 

Philipp Witzmann
Maschinenring Waldviertel-Nord
Tel.:02842 / 51 510 - 14  

Zeitarbeit – Beim Maschinenring Personal eGen gibt es jede Menge Zuerwerbschancen mit zahl-

reichen Vorteilen. Ein Job beim Maschinenring bietet gute Bezahlung, Abwechslung, Flexibilität 

und sozialversicherungsrechtlichen Schutz.

Zusatzeinkommen – sicher und flexibel

Der Maschinenring Waldviertel Nord zählt 
mittlerweile zu den führenden Dienstleis-
tungsunternehmen im Raum Waidhofen/
Th. und Gmünd. Mit unserem Angebot 
sichern wir nachhaltig die Erwerbs- sowie 
die Existenzgrundlage und damit die 
Zukunft der Bauern. Mehr als 1100 Land- 
und Forstwirte profitieren als Mitglieder 
vom Maschinenring Waldviertel Nord. 

Immer mehr nutzen die vielfältigen Job-
möglichkeiten und verdienen sich so ein 
wichtiges Zusatz-einkommen. Als bäuer-
licher Unternehmer, ob Besitzer, heran-
wachsender Hoferbe oder Hofübernehmer, 
sind sie oft in der Situation, die viele nur 
zu gut kennen: der Betrieb ist für Voller-
werb zu klein, jedoch für Nebenerwerb zu 
arbeitsintensiv. Der Maschinenring ermög-

licht, seine freien Arbeitskapazitäten flexi-
bel für ein interessantes Zusatzeinkommen 
zu verwenden. Die Betreuer der Maschinen-
ring Personal eGen suchen gemeinsam mit 
den Bewerbern nach abwechslungsreichen 
Tätigkeiten in der Umgebung, sie kennen 
die Anforderungen der Unternehmen und 
ermöglichen eine individuelle Einsatzpla-
nung.

Ausbildung für den Staplerführerausweis 
Die Bildungswerkstatt Mold hält in Zusam-
menarbeit mit dem Maschinenring Wald-
viertel Nord einen Staplerkurs in Waidhofen 
an der Thaya ab.

Wir organisieren im Frühling 2012 wieder 
einen Staplerkurs (Lehrumfang 20,5 Stun-
den) für unsere Mitglieder.

Ausbildungsort: Waidhofen/Thaya, Hans 
Kudlich-Straße 2

Kosten: € 220 (komplett inkl. Kursunter-
lagen, Kursgebühr, Prüfungsgebühren) – 
ohne Förderung
Ca. € 100 mit Förderung

Förderwürdig sind:
•	 LandwirtInnen,
•	 Am Hof mitlebende Familienangehö-

rige,
•	 Bei Betrieben mit weniger als 10 Ange-

stellten auch diese Angestellten

Die genauen Förderrichtlinien erfragen Sie 
bitte im MR-Büro.

Es sind noch genügend Plätze frei!

Wir bitten um Ihre Anmeldung im MR-Büro 
unter 02842/51 51 0

Mit besten Grüßen
Das Maschinenring-Team Waldviertel Nord
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Agrarbereich
Kartoffelroder Waldviertel Nord
So wie alle Jahre wurde auch heuer wieder die 
Abrechnung der Kartoffelrodegemeinschaft im Gast-
haus Haidl in Thaya  abgehalten. Heuer war erst-
mals ein dritter Kartoffelroder im Einsatz und die 
Verrechnung erfolgte erstmals in der Maschinenring 
Waldviertel Nord KG. So konnte am 6. Dezember 2011 
ein Großteil der Mitglieder begrüßt werden. Seitens 
des Maschinenringes Waldviertel Nord waren Herr 
Ing. Karl Fucker, Herr Harald Weber und Herr Kurt 
Flicker anwesend. Herr Bernhard Schreiber konnte 
seitens Agrana Stärkeindustrie begrüßt werden. Die 
Waldviertler Sparkasse von 1842 AG war durch Herrn 
Thomas Gary vertreten. In der letzten Saison konnten 
rund 370 ha geerntet werden.

!!!WICHTIG!!!  Rodefläche 2012
Bei dieser Gelegenheit möchten wir jene Mitglieder 
der Rodegemeinschaft, welche die Wunschrodefläche 
2012 noch nicht bekanntgegeben haben, darauf hin-
weisen, dies im Büro des Maschinenringes Waldviertel 
Nord nachzuholen.  (02842/51510)

Seitenmulcher Raabs an der Thaya
Im Gebiet Raabs an der Thaya wurde von der Maschi-
nenring Waldviertel Nord KG ein Seitenmulcher ange-
schafft. Es handelt sich um ein Gerät der Firma Vogel 
& Noot der Type Master Cut SA/I 220 mit einer Arbeits-
breite von 2,2 m. 

Mit dieser Maschine ist es möglich Gräben, Raine 
oder Böschungen zu mulchen.
In den letzten Jahren wurde der Mulcher aus Gr. Eber-
harts einige Male pro Jahr nach Raabs überstellt, um 
dort seine Dienste zu leisten. Ab sofort steht Maschi-
neringmitgliedern auch in diesem Gebiet eine sol-
che Maschine zum Mieten zur Verfügung. Die Sta-
tionierung dieser Maschine wird in Modsiedl 32 bei 
Herrn Franz Witzmann sein. Interessierte Landwirte 
mögen sich bei Herrn Philipp Witzmann melden 
(0664/9192682).

Exkursion zur TECHAGRO nach Brünn 
am Sonntag, den 1. April 2012

Aufgrund des großen Erfolges dieser Messe in den letzten 
Jahren, planen wir die Techagro auch heuer wieder zu 
besuchen. Die Exkursion findet am Sonntag, den 1. April 
2012 statt. 
Wir laden alle Landwirte des Waldviertels ein, daran teil-
zunehmen.

Warum Sie zur TECHAGRO, ANIMAL Vetex, Silva Regina 
kommen sollten?

•	 die größte Fachmessenreihe in Mitteleuropa
•	 neueste Trends u. Technologien in Land u. Forstwirt-

schaft
•	 Präsentationen weltweit führender Firmen
•	 ein reichhaltiges Rahmenprogramm zu aktuellen 

Branchenthemen

Interessenten mögen sich bitte bis 22. März 2012 verbindlich im 
Büro des Maschinenringes Waldviertel Nord (02842/51510) anmel-
den. Die Buskosten betragen ca. € 26,- pro Person und werden im 
Bus einkassiert. Die Eintrittskarten sind vor Ort extra zu bezahlen.
Wir möchten daran erinnern, dass man für eine Exkursion nach 
Tschechien nach wie vor einen gültigen Reisepass benötigt.

Abfahrtszeiten 1. April 2012
Karlstein, Parkplatz Raiba   06:00 Uhr
Waidhofen/Thaya, Arbeiterkammerparkpl. 06:20 Uhr
Vitis, Shell-Tankstelle    06:40 Uhr
Göpfritz/Wild,  Hauptplatz   06:55 Uhr
Horn, EKZ Fa. Vögele    07:20 Uhr

Bei der Heimfahrt ist der Besuch eines Heurigen geplant.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen 
schönen und interessanten Tag in Brünn.

Team MR Waldviertel Nord
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Gülleseparator
Wer hat Interesse an einem Güllesepa-
rator?

Bei der Gülleseparation werden die Fest-
stoffe mechanisch über Siebe/Walzen/
Schneckenzylinder von den löslichen 
Komponenten getrennt. Grundsätzlich 
stellt die Abtrennung von Feststoffen 
aus Gülle ein praxistaugliches Verfah-
ren für den mobilen oder stationären 
Einsatz dar. Interessenten mögen sich 
bei Herrn Johann Hirnschall melden. 
(0664/4914945)

Schlitzdrillsämaschine Eisgarn

Da das Frühjahr bald wieder kommt, möch-
ten wir wieder auf die von der Maschinen-
ring Waldviertel Nord KG angeschaffte 
Schlitzdrillsämaschine Köckerling Herba-
mat hinweisen. Eine Wieseneinsaat vor dem 
1. Schnitt hat oft den Vorteil, dass hier noch 
ausreichend Feuchtigkeit vorhanden ist.
Diese Maschine ist in Eisgarn stationiert 
und steht Maschinenringmitgliedern zum 
Mieten zur Verfügung. Es handelt sich hier 
um ein Gerät mit einer Arbeitsbreite von 2,5 
Metern, mit welcher man in Grünlandflä-
chen bzw. Ackerfutterflächen Schlitzsaaten 
durchführen kann. Der Vorteil bei dieser 
Technik ist, dass nach der Einsaat ein klei-

ner Graben bleibt und dadurch das alte vor-
handene Gras etwas weg von der neuen Saat 
ist. Diese Gräben werden aber mit der Zeit 
vom Regen zugeschwemmt, daher ist kein 
Anwalzen bei Gras und Kleesaaten notwen-
dig. Interessierte Landwirte können sich 
beim Stationslandwirt Herrn Franz Katzen-
beisser (0664/2409782) melden. Bei Bedarf 
können wir auch Traktor mit Sämaschine 
anbieten. Es würde natürlich von Vorteil 
sein, wenn sich Landwirte gebietsweise 
selbst absprechen, um die Einsätze mit mög-
lichst wenigen Straßenfahrten erledigen zu 
können. 

Scheibenegge Schwarzenau

Im Raum Schwarzenau gibt es eine Gruppe 
von interessierten Landwirten, welche sich 
zu einer Anschaffung einer gemeinschaft-
lich genutzten Kurzscheibenegge zusam-
menfanden.
Aus heutiger Sicht wird es hier eine gezo-
gene Kurzscheibenegge der Marke Vogel 
& Noot mit 3 Metern Arbeitsbreite geben, 
welche mit einem Reifenpacker ausgerüstet 
ist. Bei dieser Maschine handelt es sich um 
die  Type TerraDisc pro_300 TR (gezogen). 
Dieses Gerät wird an den Unterlenkern 
angehängt, und beim Wenden oder bei Stra-
ßenfahrten wird sie mittels Hydraulik und 
Reifenpacker angehoben und so wie eine 
Mulchsämaschine gezogen.
Der Vorteil bei dieser Technik ist, dass die 
Zugfahrzeuge vor allem bei Straßenfahrten 
nicht diesen großen Tonnagen ausgesetzt 
sind. Auch die Bodenverdichtung beim 
Wenden darf nicht unterschätzt werden. 

Die Stationierung der oben genannten 
Maschine wird in Schlag bei Schwarzenau 
sein.

Station Schlag bei Schwarzenau: Vogel & 
Noot  TerraDisc pro_300 TR (gezogen)
Auch für leichtere Traktoren geeignet. Sta-
tionslandwirt Karl Klang (0664/9722718, 
02849/2454)  

Bei der Gelegenheit möchten wir auf die 
beiden bereits vorhandenen Kurzscheiben-
eggen hinweisen:

Station Weißenbach bei Gastern: Lemken 
Heliodor, 3 Meter Arbeitsbreite, auch für 
Traktoren unter 100 PS geeignet. Stations-
landwirt: Wagner Johann (0664/3889055).

Station Hohenau bei Dobersberg: Pöttinger 
TerraDisc 3000,  3  Meter Arbeitsbreite, ca.  
2000 kg Eigengewicht, daher eher Trakto-
ren über 100 PS geeignet. Stationslandwirt: 
Schandl Jürgen (0664/5605050). 

Diese drei Maschinen stehen Maschinen-
ringmitgliedern zum Mieten zur Verfü-
gung. Die Verrechnung erfolgt nach „Stre-
cke ergibt Fläche“. Interessierte Landwirte 
mögen sich mit den Stationslandwirten in 
Verbindung setzen

Erdbohrer mit Traktor
Herr Martin Bittermann aus Altmanns 
bei Heidenreichstein hat einen Anbau-
Erdbohrer für den Traktor  angekauft. Da 
des Öfteren Anfragen in diese Richtung 
sind, möchten wir auf die Möglichkeit 
hinweisen, dass dieses Gespann ange-
fordert werden kann. 
Zur Ausstattung dieses Gerätes gehören 
ein Werkzeug mit 30 cm und ein zweites 
mit  15 cm Durchmesser. Somit ist es 
möglich, Zaunpfähle  zu versetzen oder 
Baumpflanzungen durchzuführen. Inte-
ressierte Landwirte können sich unter 
der Tel. Nr. 0664/1201139 melden.

Forstmulcher Saison 2012
Land- und Forstwirte, welche im lau-
fenden Jahr einen Bedarf für einen 
Forstmulcher auf ihren Flächen haben, 
können sich laufend im Büro des Maschi-
nenringes Waldviertel Nord melden. 
(02842/51510)
Es werden wieder Einsätze im Frühjahr 
und im Herbst geplant. Hier kommen ein 
Raupenfahrzeug und ein leichteres Trak-
toranbaugerät zum Einsatz.

Grabenfräse
Wie alle Jahre gibt es auch heuer wie-
der die Möglichkeit, Gräben durch eine 
Grabenfräse freilegen zu lassen. Interes-
sierte Landwirte können sich unter der 
Tel. Nr. 0664/4169855 melden.
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Kälbermarkt Zwettl - Dienstag
13.03.+03.+24.04.+15.05.2012

Kälbermarkt Wieselburg - Donnerstag
Berglandhalle

01.+15.+29.03., 12.+26.04., 
10.+31.05.2012

Zuchtviehversteigerung Zwettl - eintä-
gig

21.03. und 02.05.2012

Zuchtviehversteigerung Wieselburg - 
eintägig

Berglandhalle
28.03.+25.04.+23.05.2012

Infos und Anmeldung unter 
02822 53531-16 oder 07416/52203-21

Ein durchwachsener Winter neigt sich dem 
Ende zu ...

In den viel zu milden und niederschlags-
armen Monaten November und Dezember 
war unser tatkräftiges Winterdienst-Team 
nur einige wenige Tage gefragt – richtiges 
Winterwetter blieb aus.
Im Jänner kam der Winter dann so langsam 
auf Touren. Nasskaltes Wetter bescherte uns 
Regen, Schneeregen und schließlich auch 
Schnee und Eis, was zahlreiche Einsätze 
zur Folge hatte. Dann kam die große Kälte. 
Gut drei Wochen lang Dauerfrost bis Mitte 
Februar, in welchen es auch immer wieder 

schneite. 
In dieser Zeit musste auch zumeist auf die 
Verwendung von Salz als Auftaumittel 
verzichtet werden, da dieses bereits unter 
Temperaturen von ca -8 ° Celsius seine auf-
tauende Wirkung verliert. Das Thermometer 
zeigte aber nicht selten unter -20 ° C in den 
Morgenstunden an und stieg auch tagsüber 
oft nicht über -10 ° C an!

Der restliche Februar war dann geprägt 
durch wechselhaftes, nasskaltes Wetter mit 
einigen schneereichen Tagen und dement-
sprechenden Einsätzen.
Abschließend könnte man sagen: Der Win-
ter kam spät, aber doch!

Da es in diesem Winter zwar recht abwechs-
lungsreich war, es aber nie zu recht großen 
Schneemassen auf einmal kam, mussten 
auch keine Dächer abgeschaufelt werden 
und der Schnee musste auch nur selten extra 
von Parkplätzen und Gehwegen abtranspor-
tiert werden. 

Trotz des „schwachen“ Starts im Novem-
ber erhielten wir zahlreiche Anfragen für 
unseren etablierten Winterdienst, welche 
aber aufgrund unserer starken Auslastung 
nur bedingt angenommen bzw. gar nicht 
mehr angeboten werden konnten. Ab 
Dezember erklärten wir einen gänzlichen 
Aufnahmestopp und somit mussten leider 
viele Anfragen von Kunden abgelehnt wer-
den.

Aus diesem Grund sind wir jetzt schon für 
die nächste Saison auf der Suche nach moti-
vierten Landwirten, welche unser Team 
verstärken und sich ein lukratives Zusatz-

einkommen für die Wintermonate sichern 
wollen! 
Interessierte melden sich bitte jederzeit im 
MR Büro in 3830, Hans-Kudlich-Str. 2 oder 
direkt bei Kundenbetreuer Dominic Ledin-
ger unter 0664 85 95 602 oder dominic.
ledinger@maschinenring.at

An dieser Stelle möchte ich mich sehr 
herzlich bei all unseren Winterdienstlern 
für ihre Zuverlässigkeit und Einsatzbereit-
schaft, sowie die kompetente und eigen-
ständige Arbeitsweise bedanken. Dies ist in 
der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständ-
lich und wir sind froh, diese Eigenschaften 
bei unseren Dienstnehmern so ausgeprägt 
vorzufinden. 
Abschließend wünsche ich allen einen ange-
nehmen, schönen März und einen unfall-
freien Restwinter.

Dominic Ledinger

für MR-Service- bzw Personalleasing-Mitarbeiter/innen und 
Betriebshelfer/innen

Thema:  Welche steuer- und sozialversicherungsrechtlichen Auswir-
kungen haben meine Tätigkeiten in den Bereichen MR-Service bzw. 

MR-Personalleasing oder als Betriebshelfer?

Einkommensteuer - Umsatzsteuer - Gesamtauswirkung Steuer - SVB 
und Nebentätigkeiten

Als Berater und Referenten haben wir für Sie Profis der LBG Wirtschaftstreuhand 
und der Sozialversicherungsanstalt der Bauern eingeladen.

Termin:  Donnerstag, 8. März 2012
Beginn:  9.00 Uhr
Ort:   Gasthaus Meyer, 3834 Pfaffenschlag 96

Anmeldung unter der Tel. Nr. 059 060 300 oder service.noe@maschinenring.at bis 
spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung. Gerne können Sie sich auch bei Ihrem 

Maschinenring anmelden!   

Einladung zum Informationstag
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Inserate

ZU VERKAUFEN:
Zyklon klein, verzinkte Rohre 
5/4, ca 150 m, Getriebemotor 4 
PS, Niroseile, ca 50 m, 10 mm 
stark, einen Reifen 620/75/R34
0664/4879031

Tifone Gebläsespritze zum 
Baum bzw Kastanien spritzen, 
35 m Sprühweite, für Traktor 
3-Punkt-Hydraulik
0664/1517616

massive Astschere zum 
Heckenschneiden für Traktor- 
oder Kranaufbau
0664/1517616

Kartoffeldammfräse – 16.000,- 
incl. 20%   oder 
suchen Beteiligung an Kartof-
felfräsgemeinschaft Ziernreith
Heugebläse, Heuverteiler, 
Mähwerk PZ CM 186, Heuzet-
ter Pöttinger Hit 47, Motormä-
her Agria, Schrotmühle Ley, 
Körnerschnecke, Melkmaschi-
nenpumpe, Standeimer mit 
Melkzeug, Siloballen, Heu, 
Futtergerste
02841/8220

Eichenpfosten und –bretter, 
Tischlerware
0664/4879031

Pöttinger Synkro 3800 SH Flü-
gelschargrubber, AB 3,8m; BJ 

2003, Steinsicherung, Doppel-
rohrstabwalze
0664/73606400

Westfalia Rohrmelkanlage (10 
Jahre in Einsatz), Waschauto-
mat Envistar  Vakuum Pumpe  
RPS 400, 2  Melkzeuge, 3 
Waschaufnahmen. Rückezange 
Lasco, 4 Tonnen Endlosrotator 
165 cm Öffnungsweite. 
0664/2031352

Pöttinger Mex GT für Ersatz-
teile (Rahmen verbogen) Bj. 
1995
0664/4255995

Regent Hackstriegel 6m, 4 
Tasträder € 2400.-
0664 3663606

Bio-Buchweizen, Phacelia u. 
Senf
2 Stk. Kompletträder 7,5x16 
mit 6-Loch-Felge
2 Stk. Ersatzräder 7,5x16 LKW 
Reifen
2 Stk. Ersatzräder 205/16 VW-
Bus, 0664 5401931
Tifone Gebläsespritze zum 
Baum bzw Kastanien spritzen, 
35 m Sprühweite, für Traktor 
3-Punkt-Hydraulik
0676/1517616
Kverneland Volldrehpf lug, 
4-scharig ES 80, Drehwerk 200, 
Körper Nr. 19, Vario und stein-
gesichert

Scheibenegge Doublet-Record 
mit Fahrwerk, AB 3m, V-Form, 
mit Stabwalzennachläufer, 
sehr gepflegter Zustand
0664 1302002

Bio-Collector zu verkaufen
Die Maschinenring Waldvier-
tel Nord KG hat sich entschie-
den, den 2006 angeschafften  
Bio-Collector (Kartoffelkäfer-
Absauggerät) zu verkaufen. 
Es handelt sich hier um ein 
Gerät, welches 4 Reihen Kar-
toffel absaugen kann. Dies ist 
speziell für Biobetriebe eine 
Möglichkeit, dem Kartoffelkä-
fer Herr zu werden. Interes-
senten können sich bei Herrn 
Harald Weber unter der Tel Nr. 
0664/4209566 melden. 
Feldspritze Amazone UF 901, 
Bj. 2006, hydraulischer Han-
gausgleich, hydr. klappbarer 
15m Balken, hydr. Höhenver-
stellung, Vorwahlklappung, 
sehr guter Zustand
0676 892619307

Triticale 
0664 73808818

Bio-Kartoffel Sorte Ditta und 
Bionta
0664 5588769

SUCHE:
gebremsten Autoanhänger
0664 1938905
02822 58391

ÜBERNEHME:
Kieselgurfiltration mit mobiler 
Filteranlage 
0680/3163666

Für die Eierpackstelle 
in Goschenreith/Dobersberg

suchen wir 
eine/n zuverlässige/n 

Mitarbeiter/in 
auf Teilzeit-Basis

Weitere Informationen unter 
0664/2100518 

Herr Franz Schuh
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